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Telefon 06221/65033-0
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info@akademie-heidelberg.de
www.akademie-heidelberg.de

Das Team  der Akademie Heidelberg ist mit über  
20-jähriger fundierter Erfahrung als Ihr Partner in  
Sachen gezielter Fort- und Weiterbildung tätig.

Speziell für Sie selektieren wir in einem komplexen wirt-
schaftlichen Umfeld die wichtigen und entscheidenden 
Informationen und setzen sie in exakt auf Ihren Bedarf 
zugeschnittene Veranstaltungen zielführend um.

Von anerkannten Experten aus Wirtschaft, Forschung 
und Politik erhalten Sie schon heute das Wissen von 
morgen – und das stets komprimiert, praxisnah und 
aktuell! Damit halten Sie Ihr Wissen up-to-date und ver-
schaffen sich dauerhaft Wettbewerbsvorteile. Insbeson-
dere in einer Zeit, die geprägt ist von hoher Dynamik, 
steigendem Wettbewerb und zunehmendem Zeitdruck 
ist dieses Mehr an Wissen für Ihren Erfolg entscheidend!
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	 Neues aus Gesetzgebung, 
Rechtsprechung und  
Verwaltung

 	 Aktuelles aus Österreich

 	 Besonderheiten des  
schweizer MWSt-Rechts

 	 Rechtsvergleich D-A-CH: 
Reihengeschäfte, Konsigna-
tionslager, Lohnveredelungen, 
Werklieferungen/-leistungen 
u.a. 

Mit den aktuellen  
Änderungen und 
Neuregelungen
aus Deutschland, 
Österreich und 
der Schweiz

Dr. Hannes Gurtner
Wirtschaftsprüfer, Steuerberater, Partner 
LeitnerLeitner, Linz

Christina Rinne
Rechtsanwältin, Steuerberaterin, Partnerin 
Pestalozzi Rechtsanwälte AG, Zürich

Dr. Matthias Winter
Umsatzsteuer-Experte 
Flick Gocke Schaumburg, Bonn

Mit Experten aus Deutschland,  
Österreich und der Schweiz

Programm-
hinweise

Informationen zu diesen und unseren 
weiteren Veranstaltungen erhalten Sie 
gerne von Stefan Willenbücher unter Tel. 
06221/65033-10 oder per E-Mail unter 
s.willenbuecher@akademie-heidelberg.de 

Bilanzierung & Steuern 2015 Kompakt
20. Januar 2015, Frankfurt/Main

Umsatzsteuer 2015
25. Februar 2015, Frankfurt/Main 

Frankreich: Wirtschafts-, Bilanz- und Steuerrecht
4./5. März 2015, Frankfurt/Main 

Korrekte Rechnungen
18. März 2015, Frankfurt/Main 

Verrechnungspreise und Dokumentation  
von Verrechnungspreisen
22. April 2015, Frankfurt/Main 

Die neue elektronische Rechnung  
(und) das ZUGFeRD-Format
23. April 2015, Frankfurt/Main

Umsatzsteuer im Konzern 
23. April 2015, Frankfurt/Main

Grundlagen Buchhaltung
22.-24. April 2015, Heidelberg 

US-GAAP Bilanzierung
24./25. Juni 2015, Frankfurt/Main 

Leiter Finanz- und Rechnungswesen
9.-11. September 2015, Hamburg

Managed Events – Wir organisieren Ihr Event!
Nutzen Sie Erfahrung, Back-Office, IT und Kostenvorteile von 
mehr als 20 Jahren Veranstaltungs-Praxis für Ihr nächstes  
Event!



Welche Auswirkungen hat 
die Gesetzgebung in Österreich 
und der Schweiz auf deutsche Unternehmen?

Referenten
Seminarziel  Durch die Umsetzung EU-recht-
licher Vorgaben ist das Umsatzsteuerrecht einem stän-
digen Wandel unterworfen. Dabei werden vom deutschen 
Gesetzgeber viele Vorschriften anders interpretiert als in 
den Nachbarländern Österreich und Schweiz. Dies führt 
häufig zu unterschiedlichen Gesetzesauffassungen und 
damit zu Verwirrung und Irritationen.
Bei diesem Seminar erhalten Sie einen Überblick über  
die wichtigsten Neuregelungen und Änderungen im Um-
satzsteuerrecht des kommenden Jahres in Deutschland, 
Österreich und der Schweiz. Dabei werden die Gemein-
samkeiten und Unterschiede in der Gesetzgebung heraus-
gearbeitet.  Außerdem erhalten Sie wichtige Hinweise zur 
Klärung regelmäßiger Streitfälle. 
Damit sind Sie fit in der richtigen Umsetzung des  
aktuellen Umsatzsteuerrechts in Deutschland und seiner 
deutschsprachigen Nachbarländer.

Teilnehmerkreis  Dieser Lehrgang wendet 
sich an Fach- und Führungskräfte der Abteilungen
	 Debitorenbuchhaltung 
	 Kreditorenbuchhaltung 
	 Finanzbuchhaltung 
	 Finanz- und Rechnungswesen 
	 Steuern 
	 Interne Revision 
	 Controlling
sowie anderer betroffener Funktionsbereiche, die sich 
über die aktuellen Entwicklungen im Umsatzsteuerrecht 
informieren wollen. 

Begrenzte Teilnehmerzahl  Die 
Veranstaltung ist auf 20 Teilnehmer begrenzt, um eine 
Atmosphäre zu gewährleisten, in der die Fragen aus dem 
Teilnehmerkreis intensiv behandelt werden können. Die 
von den Referenten erstellte Dokumentation, wird Ihnen 
– zurück in Ihrem Unternehmen – lange als hilfreiches 
Nachschlagewerk dienen.

Umsatzsteuer  
D-A-CH 2015

Programm

9.00	 Eröffnung und Begrüßung

9.15	 Aktuelles aus Deutschland

	 Elektronische Dienstleistungen, 
Telekommunikationsdienstleistungen, 
Radio- und Fernsehdienstleistungen 
(Abgrenzungsfragen, Mini One Stop Shop u.a.)

	 Erweiterung der Steuerschuldnerschaft  
des Leistungsempfängers bei
-	 Lieferungen von Tablet-Computern  

und Spielekonsolen und 
-	 Lieferungen von NE-Metallen

	 Steuerschuldnerschaft bei Bauleistungen 
(Auswirkungen der EuGH- und BFH-
Rechtsprechung für zurückliegende 
Besteuerungszeiträume, gesetzliche 
Änderungen zum 1.10.2014)

	 Anpassung von Steuerbefreiungs-
voraussetzungen  

	 Ausblick auf das Jahressteuergesetz 2015
	 Ausgewählte EuGH- und BFH-Entscheidungen
Dr. Matthias Winter

11.00 	 Kaffeepause

11.15	 Aktuelles und Besonderes aus Österreich

	 Umsetzung EU-rechtlicher Vorgaben:  
ähnliche Änderungen in Österreich

	 Die neue Umsatzsteuerbetrugs-
bekämpfungsverordnung (UStBBKV)

	 Änderungen/Erleichterungen bei 
Kleinbetragsrechnungen

	 Konsequenzen der Privatnutzung von Firmen-
PKW durch im Ausland ansässige Mitarbeiter

	 Verpflichtende Ausstellung von elektronischen 
Rechnungen bei Leistungen an den Bund und 
nachgelagerte Dienststellen

	 Umsatzsteuerliche Risiken beim 
grenzüberschreitenden Versandhandel

Dr. Hannes Gurtner

12.45	 Mittagessen

14.00	 Besonderheiten des Schweizer MWST-Rechts 
	 Lieferungen

-	 Abweichender Lieferungsbegriff
-	 Einfuhren in die Schweiz: Wer ist 

Importeur? Wer ist zum Vorsteuerabzug aus 
der Einfuhrsteuer berechtigt?

-	 Konsignationslagerregelungen
	 Dienstleistungen

-	 Leistungsortbestimmungen
-	 Elektronisch erbrachte Dienstleistungen

	 Steuerschuldnerschaft des 
Leistungsempfängers

	 Mehrwertsteuerliche Registrierungspflicht 
ausländischer Unternehmer

	 Ruling-Praxis 
	 Aktuelle Änderungen im MWST-Recht/

Gesetzesvorstöße
Christina Rinne

15.30 	 Rechtsvergleich zentraler Sachverhalte

	 Reihengeschäfte
	 Konsignationslager
	 Lohnveredelungen
	 Werklieferungen/Werkleistungen
	 Vermittlungsleistungen
	 Vermietung beweglicher/unbeweglicher 

Gegenstände
	 Güterbeförderungsleistungen
Christina Rinne, Dr. Matthias Winter,  
Dr. Hannes Gurtner

17.00 	 Ende der Veranstaltung

Dr. Hannes Gurtner
Wirtschaftsprüfer, Steuerberater, Partner 
LeitnerLeitner, Linz

Herr Dr. Gurtner ist seit 2006 Partner bei 
LeitnerLeitner und Leiter der Umsatz-
steuerabteilung. Er ist Partner der internationalen 
Umsatzsteuervereinigung (VAT-Forum) und ist mit 
seiner jahrelangen Erfahrung im Bereich des Euro-
päischen Umsatzsteuerrechts ein gefragter Berater 
für diverse internationale Firmen.

Christina Rinne
Rechtsanwältin, Steuerberaterin, Partnerin 
Pestalozzi Rechtsanwälte AG, Zürich

Frau Rinne ist seit über 13 Jahren in der 
Schweiz tätig und seit 2009 Partnerin bei 
Pestalozzi Rechtsanwälte. Sie berät transaktionsbe-
zogen und steuerplanerisch, national und interna-
tional tätige Klienten im Bereich des schweizer und 
europäischen Mehrwertsteuerrechts. Ferner über-
nimmt sie in ihrem Spezialgebiet die Vertretung in 
streitigen Verwaltungs- und Steuerverfahren.

Dr. Matthias Winter
Umsatzsteuer-Experte 
Flick Gocke Schaumburg Rechtsanwälte, 
Wirtschaftsprüfer, Steuerberater, Bonn

Vor seiner Beratertätigkeit bei Flick 
Gocke Schaumburg war Herr Dr. Winter Referent 
für Umsatz- und Verbrauchssteuern bei dem Deut-
schen Industrie- und Handelskammertag (DIHK) in 
Bonn. Er ist Autor und Co-Autor zahlreicher Publika-
tionen auf dem Gebiet des Umsatzsteuerrechts.
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	 Neues aus Gesetzgebung, 
Rechtsprechung und  
Verwaltung

 	 Aktuelles aus Österreich

 	 Besonderheiten des  
schweizer MWSt-Rechts

 	 Rechtsvergleich D-A-CH: 
Reihengeschäfte, Konsigna-
tionslager, Lohnveredelungen, 
Werklieferungen/-leistungen 
u.a. 

Mit den aktuellen  
Änderungen und 
Neuregelungen
aus Deutschland, 
Österreich und 
der Schweiz

Dr. Hannes Gurtner
Wirtschaftsprüfer, Steuerberater, Partner 
LeitnerLeitner, Linz

Christina Rinne
Rechtsanwältin, Steuerberaterin, Partnerin 
Pestalozzi Rechtsanwälte AG, Zürich

Dr. Matthias Winter
Umsatzsteuer-Experte 
Flick Gocke Schaumburg, Bonn

Mit Experten aus Deutschland,  
Österreich und der Schweiz

Programm-
hinweise

Informationen zu diesen und unseren 
weiteren Veranstaltungen erhalten Sie 
gerne von Stefan Willenbücher unter Tel. 
06221/65033-10 oder per E-Mail unter 
s.willenbuecher@akademie-heidelberg.de 

Bilanzierung & Steuern 2015 Kompakt
20. Januar 2015, Frankfurt/Main

Umsatzsteuer 2015
25. Februar 2015, Frankfurt/Main 

Frankreich: Wirtschafts-, Bilanz- und Steuerrecht
4./5. März 2015, Frankfurt/Main 

Korrekte Rechnungen
18. März 2015, Frankfurt/Main 

Verrechnungspreise und Dokumentation  
von Verrechnungspreisen
22. April 2015, Frankfurt/Main 

Die neue elektronische Rechnung  
(und) das ZUGFeRD-Format
23. April 2015, Frankfurt/Main

Umsatzsteuer im Konzern 
23. April 2015, Frankfurt/Main

Grundlagen Buchhaltung
22.-24. April 2015, Heidelberg 

US-GAAP Bilanzierung
24./25. Juni 2015, Frankfurt/Main 

Leiter Finanz- und Rechnungswesen
9.-11. September 2015, Hamburg

Managed Events – Wir organisieren Ihr Event!
Nutzen Sie Erfahrung, Back-Office, IT und Kostenvorteile von 
mehr als 20 Jahren Veranstaltungs-Praxis für Ihr nächstes  
Event!


